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Ja, ich nehme am Einsteigerseminar
„CO2-Minderungsprojekte und Kyoto-Protokoll“
am 26. August 2009 ab 13:30 Uhr
in den Räumen des Industrieparks Höchst
(Gebäude F821, Konferenzsaal EG) teil.

Die Teilnahmegebühr beträgt 50 Euro
(inkl. MwSt.) und beinhaltet die Teilnehmerunter-
lagen und einen Imbiss.

Anmeldeschluss ist Montag, der 17. August 2009.

Teilnahme- und Rücktrittsbedingungen
Sie erhalten nach Eingang Ihrer Anmeldung eine Anmeldebestätigung.
Die Zusage erfolgt nach der Reihenfolge der Anmeldung (begrenzte
Teilnehmerzahl). Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühr erst nach Er-
halt der Rechnung. Bei Stornierung der Anmeldung bis 10 Tage vor Ver-
anstaltungsbeginn erheben wir keine Stornierungsgebühr. Bei späteren
Absagen nach Anmeldeschluss wird die gesamte Teilnehmergebühr be-
rechnet. Die Stornoerklärung bedarf der schriftlichen Form.
Ein Ersatzteilnehmer kann zu jedem Zeitpunkt gestellt werden.

Mittwoch, 26. August 2009
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Frankfurt am Main
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Vor dem Hintergrund der gegenwärtigen Finanzkrise überle-
gen sich besonders kleine und mittelständische Unterneh-
men, ob sich Investitionen derzeit lohnen. Gerade jedoch in
Krisenzeiten können klimabezogene Projekte neue Markt-
chancen eröffnen.

Durch die so genannten „projektbasierten Mechanismen“ des
ersten international verbindlichen Klimaschutzabkommens,
dem Kyoto-Protokoll, eröffnen sich vielfältige Potenziale. Der
Mechanismus des Clean Development Mechanism (CDM)
bietet die Möglichkeit, CO2-reduzierende Projekte in einem
Entwicklungsland durchzuführen und sich die dabei einge-
sparten Emissionen anrechnen zu lassen.

Dasselbe geschieht im Prinzip bei Projekten im Rahmen von
Joint Implementation (JI), wobei allerdings zwei Vertrags-
staaten des Kyoto-Protokolls gemeinsam ein CO2-Minderungs-
projekt in einem Industrieland durchführen.

Daraus ergeben sich interessante Perspektiven für Unterneh-
men, die ohnehin dem Emissionshandel unterliegen, aber
auch technik- und exportorientierte Unternehmen können
diese Instrumente zu Ihrem Vorteil nutzen, indem Sie durch
den Verkauf der erhaltenen Emissionszertifikate eine (Teil-)
Refinanzierung ihrer Investitionen erzielen können.

Die Veranstaltung richtet sich an Unternehmen, die bisher
noch keine oder wenig Informationen zu CDM oder JI erhal-
ten haben, ihr vorhandenes Wissen auffrischen möchten und
interessiert sind, die Chancen für ihr Unternehmen im Hinblick
auf CDM und JI auszuloten.

Dazu haben wir vier Experten gewinnen können, die neben
der Erläuterung der Grundlagen auch Praxisbeispiele vor-
stellen.

13.30 Uhr Registrierung

14.00 Uhr Begrüßung der Teilnehmer

Rüdiger Schweer
Hessisches Umweltministerium
Maria Rieping
Hessisches Wirtschaftsministerium

14.20 Uhr Die projektbasierten Kyoto-Mechanismen
und potentielle Technologiefelder für CDM-
und JI-Projekte

Sandra Altmeyer, Rosmary Millán de Kuhn
First Climate Group, Bad Vilbel

15.10 Uhr CDM- und JI-Projekte unter der Lupe –
Validierung und Verifizierung

Axel Faupel
SGS INSTITUT FRESENIUS GmbH, Berlin

Moderation: Dr. Tina Knispel
Transferstelle Internat. Emissionshandel Hessen

15.40 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr Vermarktungsstrategien von Emissions-
zertifikaten im Rahmen von Klimaschutz-
projekten

Dr. Christof Aha
Beiten Burkhardt Rechtsanwaltsgesellschaft mbH,
Frankfurt

16.30 Uhr Technologieexport und Klimaschutz aus
der Praxis: Schluss mit Lustig – Lachgasver-
minderung in der Düngemittelproduktion

Nico Frühwacht
W. C. Heraeus GmbH, Hanau

17.00 Uhr Get-together und Imbiss

Moderation: Dr. Carsten Ott
Aktionslinie Hessen-Umwelttech

Klimaschutz trotz Finanzkrise!

Kooperationspartner:

Die Transferstelle Internationaler Emissions-
handel Hessen (TIE Hessen)

ist vom Hessischen Umweltministerium initiiert und fungiert
als Anlaufstelle für Kleine und Mittlere Unternehmen (KMU).
Sie unterstützt und zeigt Chancen auf, die die Kyoto-Instru-
mente Clean Development Mechanism (CDM) und Joint Im-
plementation (JI) bieten. Die TIE Hessen steht hessischen Un-
ternehmen bei Fragen zur Identifizierung und Konzeption
von CDM- und JI-Projekten zur Seite und hilft bei der Durch-
führung. TIE Hessen bietet den Unternehmen:

> Informationen über CDM und JI

> Workshops

> Informationsveranstaltungen

Die Aktionslinie Hessen-Umwelttech

ist die zentrale Plattform des Hessischen Wirtschaftsministe-
riums für Umwelttechnologie-Unternehmen. Hessen-Um-
welttech fördert die Wettbewerbsfähigkeit und Innovations-
kraft von hessischen Herstellern und Dienstleistern der Um-
welttechnik und fungiert als Schnittstelle zu Umwelttechno-
logie-Anwendern.

Die Aktionslinie berät Unternehmen, fördert den Technolo-
gietransfer und stellt die Kompetenzen der hessischen Um-
welttechnologie dar.

> Informationsvermittlung

> Beratung und Qualifizierung

> Darstellung der Unternehmenskompetenz

> Standortmarketing und Öffentlichkeitsarbeit

Mit der Durchführung der TIE Hessen und der Aktionslinie
Hessen-Umwelttech ist die Hessen Agentur beauftragt.

Programm


